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Das Wohngeld ist ein staatlicher Zuschuss zu 
den Aufwendungen für Wohnraum und dient 
der wirtschaftlichen Sicherung eines angemes-
senen und familiengerechten Wohnens. Die 
Beantragung und Bewilligung des Wohngeldes 
in Magdeburg wird von der Wohngeldbehör-
de im Sozial- und Wohnungsamt Magdeburg 
bearbeitet.

Laut der aktuellen Wohngeldstatistik der 
Landeshauptstadt Magdeburg wurde im 
Monat September 2022 für 2 316 Haushalte 
Wohngeld gewährt. Insgesamt erreichte der 
Zahlbetrag eine Höhe von 583.472,00 Euro.

Im Rückblick betrachtet, führte die Entwicklung 
der Anzahl der wohngeldberechtigten Haushal-
te nach der Wohngeldreform im Jahr 2020 zu 
einem Anstieg der Wohngeldempfänger*innen. 
Seit Januar 2020 stieg die Anzahl der betroffe-
nen Haushalte von 1 974 auf einen Höchstwert 
von 2 400 Haushalten im November 2020. Der 
Zugang von 426 Haushalten entspricht einem 
Anstieg von 21,5 %.

Nach einem Rückgang im Dezember 2020 
auf 2 163 Haushalte und somit einem Minus 
von 237 (-9,9 %) Haushalten, erfolgte ein 
neuerlicher Anstieg im Januar 2021 um 166 
auf 2 329 (+7,7 %) Wohngeldhaushalte. Die 
Zahl der Empfängerhaushalte erreichte dann 
im folgenden Monat Februar 2021 wiederum 
ein geringeres Niveau (-146 Haushalte) und ist 
im Verlauf der Monate März bis Juli ansteigend, 
mit einem Spitzenwert von 2 332 Haushalten 
im Juli 2021. In den darauffolgenden Monaten, 
ausgenommen der Monat November, war die 
Tendenz wieder fallend. 

Im Vergleich 2021/2022 ist die Anzahl der 
Haushalte, die Wohngeld bezogen, im Januar 
2022 mit 2 246 um 83 Haushalte geringer als 
im Vergleichsmonat des Vorjahres. Der bishe-
rige Jahresverlauf 2022 zeigt ab Monat Mai im 
Vergleich zu den Vorjahren 2020/2021 eine 
steigende Entwicklung der Wohngeld-
empfänger*innen.                                                                                       

Im Rahmen der stadtteilbezogenen Auswer-
tung der Daten der Wohngeldempfänger und 
Wohngeldempfängerinnen im Monat Mai 
2022 hat sich gezeigt, dass die Konzentration 
der absoluten Anzahl der Wohngeldhaushal-
te besonders in den Stadtteilen Sudenburg, 
Neustädter See, Neu Olvenstedt, Stadtfeld Ost 
und Neue Neustadt vorliegt (siehe Tabelle am 
Ende des Berichts).

Den höchsten prozentualen Anteil der Wohn-
geldempfänger *innen an der Bevölkerung mit 
Hauptwohnsitz haben die Stadtteile Neustädter 
See und Kannenstieg (1,7 %), Fermersleben 
(1,6 %), Neustädter Feld und Stadtfeld Ost, Neu 
Olvenstedt (1,5 %) und der Stadtteil Cracau 
(1,3 %). 

Die Entwicklung der Jahre 2020-2022 (jeweils 
Stand Mai) zeigt, dass ein nennenswerter 
Anstieg besonders in den Stadtteilen Fer-
mersleben, Neustädter See, Stadtfeld West, 
Reform und Rothensee erfolgte. Ein Rückgang 
ist erkennbar in den Stadtteilen Sudenburg, 
Neu Olvenstedt, Neustädter Feld, Kannenstieg, 
Cracau und Werder sowie Buckau und Salbke.

Wohngeldempfänger*innen in Magdeburg
Carola Moch

Gesetzliche Grundlage: Wohn-
geldgesetz (WoGG)

§1 WoGG
(1) Das Wohngeld dient der 
wirtschaftlichen Sicherung 
angemessenen und familien-
gerechten Wohnens.
(2) Das Wohngeld wird als Zu-
schuss zur Miete (Mietzuschuss) 
oder zur Belastung (Lastenzu-
schuss) für den selbst genutzten 
Wohnraum geleistet.

Rechtsgrundlage für die Wohn-
geldstatistik ist das Wohngeld-
gesetz (WoGG) §§ 34-36
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Bei der Mehrzahl der Wohngeldhaus-
halte in Magdeburg ist erkennbar, 
dass vorwiegend Frauen bei der 
Antragstellung dominieren. Im
Mai 2022 erhielten 1 323 Frauen 
Wohngeld, was einer Quote von 63% 
aller Wohngeldberechtigten in Mag-
deburg entspricht. Die höchste Anzahl 
der Wohngeldempfängerinnen lebt 
in den Stadtteilen Sudenburg (123), 
Stadtfeld Ost (119) Neustädter See 
(115) und im Stadtteil Neu Olvenstedt 
(108). 

Bevölkerung mit 
Hauptwohnsitz 
31.12.2021 1)

Anteil an der 
Bevölkerung mit 
Hauptwohnsitz

Personen männlich/divers weiblich Gesamt in %

01   Altstadt 16 453       44  56  100 0,6                          
02   Werder 3 087       22  17  39 1,3                          
04   Alte Neustadt 11 742       30  42  72 0,6                          
06   Neue Neustadt 15 456       74  92  166 1,1                          
08   Neustädter See 11 023       76  115  191 1,7                          
10   Kannenstieg 5 998       37  65  102 1,7                          
12   Neustädter Feld 9 478       53  93  146 1,5                          
18   Nordwest 4 597      .  .   8 0,2                          
20   Alt Olvenstedt 3 904       3  3  7 0,2                          
22   Neu Olvenstedt 11 471       60  108  168 1,5                          
24   Stadtfeld Ost 25 206       48  119  167 0,7                          
26   Stadtfeld West 14 522       39  88  127 0,9                          
28   Diesdorf 3 911      .  .   4 0,1                          
30   Sudenburg 18 076       68  123  191 1,1                          
32   Ottersleben 10 355       5  16  21 0,2                          
34   Lemsdorf 2 180       5  15  20 0,9                          
36   Leipziger Straße 15 555       52  83  135 0,9                          
38   Reform 11 725       35  70  105 0,9                          
40   Hopfengarten 4 445       14  18  32 0,7                          
44   Buckau 6 264       12  19  31 0,5                          
46   Fermersleben 3 569       19  39  58 1,6                          
48   Salbke 4 548       7  9  16 0,4                          
50   Westerhüsen 3 323       10  9  19 0,6                          
52   Brückfeld 3 413       9  19  28 0,8                          
54   Berliner Chaussee 2 336      .  .  .  .
56   Cracau 8 089       42  67  109 1,3                          
64   Herrenkrug 1 351      .  .   7 0,5                          
66   Rothensee 2 954       8  18  26 0,9                          
76   Randau-Calenberge  557      .  .  .  0,4                          
78   Beyendorf-Sohlen 1 262      .  .   6 0,5                          
Magdeburg 239 970       781 1 323 2 104 0,9                          

Wohngeldhaushalte nach Geschlecht des Wohngeldberechtigten, Bevölkerung mit Hauptwohnsitz und 
Anteil der Wohngeldberechtigten in % an der Bevölkerung mit Hauptwohsitz im Stadtteil
1) (Quelle: Einwohnermelderegister)

Anzahl der Wohngeldempfänger*innen im Mai 2022
STT-Nr. Stadtteile

Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden die Angaben bis zum Wert 3 nicht veröffentlicht. Gleichermaßen gilt dies für Werte, die 
sich sekundär ermitteln lassen. Diese Werte werden durch einen Punkt gekennzeichnet. Der Strich steht für den Wert Null.

781 (37%)

1323 (63%)

 männlich/divers  weiblich

©  Landeshauptstadt Magdeburg - Amt für Statistik, Wahlen und Digitalisierung
Quelle: Sozial- und Wohnungsamt Magdeburg

Wohngeldempfänger*innen nach Geschlecht Mai 2022
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Wohngeldhaushalte nach sozialer Stellung des Wohngeldberechtigten und Stadtteilen

Arbeitnehmer/ 
Selbstständige/ 

Beamte
Arbeitslose Rentner Studenten/ 

Auszubildende
Sonst. Nicht-
erwerbstätige

01  Altstadt  100       22       5       68      .      .      
02  Werder  39      .      .       35      .      .      
04  Alte Neustadt  72       28       6       31      .      .      
06  Neue Neustadt  166       50       15       89      .      .      
08  Neustädter See  191       46       17       113      .      .      
10  Kannenstieg  102       24       8       66      .      .      
12  Neustädter Feld  146       20       13       110      .      .      
18  Nordwest  8      .      .      .      .      .      
20  Alt Olvenstedt  7      .      .      .      .      .      
22  Neu Olvenstedt  168       38       14       104       4       8      
24  Stadtfeld Ost  167       42       12       94       8       11      
26  Stadtfeld West  127       33       10       73       6       5      
28  Diesdorf  4      .      .      .      .      .      
30  Sudenburg  191       41       18       114       5       13      
32  Ottersleben  21      .      .       11      .      .      
34  Lemsdorf  20      .      .       12      .      .      
36  Leipziger Straße  135       44       6       77      .      .      
38  Reform  105       26       6       62       4       7      
40  Hopfengarten  32      .      .       27      .      .      
44  Buckau  31       10      .       17      .      .      
46  Fermersleben  58       17      .       29      .      .      
48  Salbke  16      .      .       10      .      .      
50  Westerhüsen  19       6      .       10      .      .      
52  Brückfeld  28       9      .       16      .      .      
54  Berliner Chaussee .      .      .      .      .      .      
56  Cracau  109       16      .       86      .      .      
64  Herrenkrug  7      .      .      .      .      .      
66  Rothensee  26       8      .       11      .       4      
76  Randau-Calenberge .      .      .      .      .      .      
78  Beyendorf-Sohlen  6      .      .      .      .      .      
Magdeburg 2 104       508       154      1 284       55       103      
Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden die Angaben bis zum Wert 3 nicht veröffentlicht. Gleichermaßen gilt dies für Werte, die 
sich sekundär ermitteln lassen. Diese Werte werden durch einen Punkt gekennzeichnet. Der Strich steht für den Wert Null.

Stadtteil

Anzahl - Zahlfälle

Soziale Stellung

Wohngeld-
haushalte Mai 

2022

Die Statistik der Wohngeldberechtigten nach 
der sozialen Stellung zeigt eindeutig, dass 
Rentner*innen mit 61 % die größte Gruppe der 
Wohngeldbezieher*innen bilden. Insgesamt 
erhalten 1 284 Rentner*innen in Magdeburg 

Leistungen nach dem Wohngeldgesetz, davon 
aufgezählt nach Stadtteilen: Rang 1 Suden-
burg (114), Rang 2 Neustädter See (113), 
Rang 3 Neustädter Feld (110) und Rang 4 Neu 
Olvenstedt mit 104 Haushalten.

Betrachtet nach dem prozentualen Anteil der 
Rentner*innen an den Wohngeldempfänger
*innen im jeweiligen Stadtteil ergibt sich 
folgendes Bild. Im Stadtteil Werder sind 89,7 % 
aller Wohngeldberechtigten verrentet, im 
Stadtteil Hopfengarten 84,4 % und in Cracau 
78,9 %.
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 verwitwet  getrennt lebend

©  Landeshauptstadt Magdeburg - Amt für Statistik, Wahlen und Digitalisierung
Quelle: Sozial- und Wohnungsamt Magdeburg

Wohngeldhaushalte nach Familienstand der Wohngeldberechtigten in %
im Mai 2022

Die Auswertung der Wohngeldhaushalte nach 
dem Familienstand des*der antragstellenden 
Wohngeldberechtigten zeigt eindeutig, dass 
überwiegend Alleinstehende Wohngeldleistun-

gen beziehen. In Magdeburg sind 40 % ledig, 
36 % geschieden, 4 % verwitwet und 5 % 
getrennt lebend. Lediglich 15 % der Wohngeld-
beziehenden sind verheiratet. 
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Wohngeldhaushalte nach sozialer Stellung der
Wohngeldberechtigten im Mai 2022
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Anzahl Prozent
01  Altstadt  100       41       14       38      .      .      11 003      0,9                   
02  Werder  39       28      .       8      .      .      1 866      2,1                   
04  Alte Neustadt  72       21       21       18       4       8      7 654      0,9                   
06  Neue Neustadt  165       59       42       53       6       5      9 023      1,8                   
08  Neustädter See  191       61       38       71       9       12      6 364      3,0                   
10  Kannenstieg  101       28       24       43      .      .      3 280      3,1                   
12  Neustädter Feld  146       61      .       61      .       12      5 480      2,7                   
14  Sülzegrund .      .      .      .      .      .       5      .
18  Nordwest  8      .      .       4      .      .      2 293      0,3                   
20  Alt Olvenstedt  7      .      .      .      .      .      1 797      0,4                   
22  Neu Olvenstedt  168       62       23       66       12       5      6 503      2,6                   
24  Stadtfeld Ost  167       80       13       65      .      .      15 307      1,1                   
26  Stadtfeld West  127       50       12       54       4       7      8 359      1,5                   
28  Diesdorf  4      .      .      .      .      .      1 771      0,2                   
30  Sudenburg  190       88       24       61       6       11      10 714      1,8                   
32  Ottersleben  21       5      .       7      .       4      4 905      0,4                   
34  Lemsdorf  20       9      .       7      .      .      1 313      1,5                   
36  Leipziger Straße  133       54       21       47       7       4      9 447      1,4                   
38  Reform  105       32       19       40       6       8      6 599      1,6                   
40  Hopfengarten  32       20      .       12      .      .      2 297      1,4                   
42  Beyendorfer Grund .      .      .      .      .      .      5 771      -                     
44  Buckau  31       7       6       15      .      .      5 745      0,5                   
46  Fermersleben  57       20       10       18       5       4      5 719      1,0                   
48  Salbke  16      .      .       7      .      .      5 692      0,3                   
50  Westerhüsen  19       10      .       8      .      .      1 662      1,1                   
52  Brückfeld  28       9      .       11      .      .      2 071      1,4                   
54  Berliner Chaussee .      .      .      .      .      .      1 075      0,1                   
56  Cracau  109       72       6       26      .      .      4 765      2,3                   
58  Prester .      .      .      .      .      .       934      -                     
60  Zipkeleben .      .      .      .      .      .       102      -                     
64  Herrenkrug  7      .      .      .      .      .       727      1,0                   
66  Rothensee  26       10       5       9      .      .      1 549      1,7                   
68  Industriehafen .      .      .      .      .      .       22      -                     
70  Gewerbegebiet Nord .      .      .      .      .      .       8      -                     
72  Barleber See .      .      .      .      .      .       31      -                     
74  Pechau .      .      .      .      .      .       244      -                     
76  Randau-Calenberge .      .      .      .      .      .       261      0,8                   
78  Beyendorf-Sohlen  6      .      .      .      .      .       618      1,0                   
Magdeburg1 2 098       839       306       761       88       104      152 984      1,4                   
1 Anzahl der Wohngeldhaushalte sind nicht enthalten, die einem Stadtteil nicht zugeordnet sind.
Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden die Angaben bis zum Wert 3 nicht veröffentlicht. Gleichermaßen gilt dies für Werte, die sich sekundär 
ermitteln lassen. Diese Werte werden durch einen Punkt gekennzeichnet. Der Strich steht für den Wert Null.

Wohngeldhaushalte nach Familienstand des Wohngeldberechtigten, Haushalte in Magdeburg nach Stadtteilen und 
Anteile in %

Stadtteil

Wohngeld-
haushalte Mai 

2022

davon nach:

Haushalte 
Stand: 

31.12.2021 1)

Anteil      
Wohngeld-

haushalte im 
Stadtteil

Anzahl - Zahlfälle

Familienstand

ledig ver-  
heiratet

ge-   
schieden

ver-     
witwet

getrennt             
lebend

1) (Quelle: Haushaltsgenerierung des Einwohnermelderegister)

Im April 2022 wurde das Gesetz zur Gewährung eines einmaligen Heizkostenzuschusses aufgrund stark gestiegener Energiekosten 
(Heizkostenzuschussgestz – HeizkZuschG) in Kraft gesetzt.
Anspruchsberechtigung nach § 1 HeizkZuschG
(1) Anspruch auf einmaligen Heizkostenzuschuss haben Personen, denen Wohngeld nach dem Wohngeldgesetz bewilligt wurde und bei denen mindestens 1 Monat des 
Bewilligungszeitraum in der Zeit vom 1.Oktober 2021 bis zum 31. März 2022 liegt.
(2) Anspruch auf einen einmaligen Heizkostenzuschuss haben auch 
1. nicht bei den Eltern wohnende Auszubildende, denen Leistungen nach dem Bundesausbildungsförderungsgesetz für mindestens einen Monat im Zeitraum 1. Oktober 2021 
bis 31. März 2022 bewilligt wurden und 
2. Aufstiegsfortbildungsteilnehmende, denen ein Unterhaltsbeitrag nach § 10 Absatz 2 des Aufstiegsfortbildungsförderungsgesetzes für mindestens einen Monat im Zeitraum 
1. Oktober 2021 bis 31. März 2022 bewilligt wurde. Dies gilt nur, wenn sie keinen Anspruch nach Absatz 1 haben und 
1. nicht nach den §§ 5 und 6 des Wohngeldgesetzes bei der Wohngeldbewilligung berücksichtigt wurden oder 
2. nach den §§ 5 und 6 des Wohngeldgesetzes bei der Wohngeldbewilligung berücksichtigt wurden, aber wegen § 2 Absatz 3 nicht bei der Bewilligung eines Heizkostenzu-
schusses für den Wohngeldhaushalt berücksichtigt wurden. 

Anspruch auf einen einmaligen Heizkostenzuschuss haben auch 
1. Auszubildende, denen Berufsausbildungsbeihilfe nach § 56 des Dritten Buches Sozialgesetzbuch bewilligt wurde, soweit sich die Höhe des Bedarfs nach § 61 Absatz 1, § 
62 Absatz 2 oder § 116 Absatz 4 des Dritten Buches Sozialgesetzbuch bestimmt, und 
2. Menschen mit Behinderungen, denen Ausbildungsgeld nach § 122 des Dritten Buches Sozialgesetzbuch bewilligt wurde, soweit sich die Höhe des Bedarfs nach § 123 Satz 
1 Nummer 3, § 124 Nummer 3 oder § 125 des Dritten Buches Sozialgesetzbuch bestimmt. Dies gilt nur, wenn bei ihnen mindestens ein Monat des Bewilligungszeitraums in 
der Zeit vom 1. Oktober 2021 bis zum 31. März 2022 liegt, sie keinen Anspruch nach Absatz 1 haben und 1. nicht nach den §§ 5 und 6 des Wohngeldgesetzes bei der Wohn-
geldbewilligung berücksichtigt wurden oder 2. nach den §§ 5 und 6 des Wohngeldgesetzes bei der Wohngeldbewilligung berücksichtigt wurden, aber wegen § 2 Absatz 3 
nicht bei der Bewilligung eines Heizkostenzuschusses für den Wohngeldhaushalt berücksichtigt wurden.
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Wohngeldempfänger*innen 2020-2022 nach Stadtteilen in Magdeburg

2020 2021 2022

01   Altstadt  98       96       100      

02   Werder  57       54       39      

04   Alte Neustadt  66       72       72      

06   Neue Neustadt  161       166       166      

08   Neustädter See  171       193       191      

10   Kannenstieg  115       106       102      

12   Neustädter Feld  156       164       146      

18   Nordwest  13       11       8      

20   Alt Olvenstedt  4       5       7      

22   Neu Olvenstedt  164       191       168      

24   Stadtfeld Ost  162       164       167      

26   Stadtfeld West  119       118       127      

28   Diesdorf .      .       4      

30   Sudenburg  182       221       191      

32   Ottersleben  24       27       21      

34   Lemsdorf  12       22       20      

36   Leipziger Straße  131       144       135      

38   Reform  85       93       105      

40   Hopfengarten  34       29       32      

44   Buckau  41       32       31      

46   Fermersleben  31       50       58      

48   Salbke  24       20       16      

50   Westerhüsen  17       16       19      

52   Brückfeld  27       31       28      

54   Berliner Chaussee -      .      .      

56   Cracau  123       130       109      

58   Prester -      -      -      

64   Herrenkrug .       4       7      

66   Rothensee  17       19       26      

68   Industriehafen -      -      -      

72   Barleber See -      -      -      

74   Pechau .      -      -      

76   Randau-Calenberge .      .      .      

78   Beyendorf-Sohlen -       4       6      

Magdeburg 2 041      2 188      2 104      

Stadtteile
Wohngeldempfänger*innen im Mai …

Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden die Angaben bis zum Wert 3 nicht veröffentlicht. Gleichermaßen gilt dies für Werte, die sich 
sekundär ermitteln lassen. Diese Werte werden durch einen Punkt gekennzeichnet. Der Strich steht für den Wert Null.

Die Wohngeldbehörde Magdeburg hat in der 
Wohngeldstatistik im September 2022 für 
Magdeburg 3 270 Zahlfälle für Heizkostenzu-
schüsse registriert. Der Zahlbetrag wurde mit 
1.130.840,00 Euro ausgewiesen. Die Zahlung 
des Heizkostenzuschusses erfolgte an alle 
Anspruchsberechtigten nach §1 Absatz 1, 
denen Wohngeld nach dem Wohngeldgesetz 
im Zeitraum vom 1. Oktober 2021 bis zum 
31. März 2022 mindestens einen Monat bewil-
ligt wurde. 

Die Wohngeldbehörde hat diese entsprechen-
den Bewilligungsbescheide am 26.09.2022 
automatisiert erlassen. Die Zahlung erfolgte 
mit dem Zahllauf für den Oktober 2022.
Weitere Bescheide, die aus rechtlichen Grün-
den nicht automatisiert ausgestellt werden 
konnten, wurden mit dem Zahllauf im Monat 
November angewiesen.

In den kommenden Monaten könnte es 
vereinzelt zu weiteren Bewilligungen dieses 

Zuschusses kommen. Dies ist dann der Fall, 
wenn über den anspruchsbegründenden Zeit-
raum (10/21-03/22) noch nicht abschließend 
beschieden wurde. 

Durch die Bundesregierung ist zum Monat 
Januar 2023 eine neue Wohngeldreform 
vorgesehen, die den Berechtigtenkreis vor-
aussichtlich deutlich ausweiten wird. Die Zahl 
der Antragstellungen in der Wohngeldbehörde 
wird dadurch erheblich ansteigen. 
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Gesamtstädtische Entwicklung
Die Bevölkerungsentwicklung einer Kommune 
wird sowohl von der natürlichen Bevölkerungs-
bewegung mit Geburten und Sterbefällen als 
auch den Wanderungen in Form von Zu- und 
Wegzügen beeinflusst. Unberücksichtigt blei-
ben in diesem Zusammenhang die innerstäd-
tischen Wanderungen. Da diese jedoch einen 
entscheidenden Einfluss auf die Entwicklung 
der einzelnen Stadtgebiete haben, sollen die 
nachstehenden Ausführungen die innerstädti-
schen Umzüge näher beleuchten. 

Zunächst wollen wir einen Blick auf die 
Entwicklung seit 1996 werfen. Im Jahr 2021 
wurden in Magdeburg mit 18 375 Umzügen 
fast 1 000 weniger als 2020 gezählt. Das 
entspricht dem rückläufigen Trend der letzten 
Jahre. Die größte Dynamik in diesem Bereich 
herrschte Ende der 90er Jahre mit dem Höhe-
punkt im Jahr 1998, als jeder siebte Mag-
deburger innerhalb der Stadt seine Adresse 
wechselte. Seitdem gehen die Umzugszahlen 
wie auch die Umzugsrate (je 1 000 Einwoh-
ner) tendenziell zurück und haben mit den 
aktuellen Werten einen Tiefststand erreicht. 
Die Magdeburger Wohnungsmarktlage kann, 
zumindest im Vergleich mit anderen Großstäd-
ten, sicher als entspannt bezeichnet werden. 

Wenn man jedoch berücksichtigt, 
dass die Umzugsrate als Indikator 
für den Grad der Marktanspan-
nung gilt, scheint sich die Lage zu 
verschärfen. Je angespannter der 
Markt, desto weniger Umzüge sind 
möglich. Es bleibt abzuwarten, ob 
und wie die Ansiedlung des Chip-
Herstellers Intel diese Entwicklung 
beeinflusst. 
 
Bei differenzierter Betrachtung der 
Umzüge fällt auf, dass Auslände-
rinnen und Ausländer bedeutend 
mobiler sind als die deutsche Be-
völkerung. Derzeit gehen 23,7 Pro-
zent aller innerstädtischen Umzüge 
auf das Konto der ausländischen 
Bevölkerung, obwohl ihr Anteil an 
der Gesamtbevölkerung bei nur 
11 Prozent liegt. 

Innerstädtische Umzüge 2021
Christina Ziegler

Entwicklung innerstädtischer Umzüge in Magdeburg 
(Stand: 31.12. des Jahres, Quelle: Einwohnermelderegister)

Anzahl je 1000 
Einwohner

1996 251 902     30 173     119,8        
1997 245 509     31 576     128,6        
1998 239 481     32 968     137,7        
1999 235 072     31 911     135,7        
2000 231 373     29 120     125,9        
2001 229 714     27 425     119,4        
2002 227 990     26 869     117,9        
2003 227 129     26 416     116,3        
2004 226 610     25 941     114,5        
2006 229 691     22 622     98,5        
2007 229 631     21 785     94,9        
2008 229 233     22 307     97,3        
2009 229 794     22 962     99,9        
2010 230 979     21 775     94,3        
2011 231 620     22 526     97,3        
2012 232 660     21 285     91,5        
2013 233 669     21 364     91,4        
2014 234 858     21 169     90,1        
2015 238 212     21 568     90,5        
2016 241 134     22 483     93,2        
2017 241 769     20 866     86,3        
2018 242 170     20 522     84,7        
2019 240 947     19 359     80,3        
2020 239 408     19 318     80,7        
2021 239 970     18 375     76,6        

Jahr Hauptwohnsitz-
Bevölkerung

Innerstädtische Umzüge
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©  Landeshauptstadt Magdeburg - Amt für Statistik, Wahlen und Digitalisierung
Quelle: Einwohnermelderegister

Hinweis: Für 2005 konnte die Zahl der Umzüge aufgrund einer Verfahrensumstellung nicht erfasst werden.

Gegenüberstellung der Hauptwohnsitzbevölkerung und der Umzüge von 1996 bis 2021
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Trends in den Stadtteilen
Die Entscheidung zu einem Umzug wird aus 
verschiedenen Gründen getroffen, wobei 
wichtige Faktoren bei der Wohnungssuche 
Größe, Lage und Umfeld der Wohnung sowie 
die jeweiligen finanziellen Möglichkeiten sind. 
Bei innerstädtischen Umzügen kann man da-
von ausgehen, dass die Wohnungssuchenden 
die lokalen Gegebenheiten kennen und somit 
eine bewusste Entscheidung für oder gegen 
einen bestimmten Stadtteil treffen. In der 
folgenden Tabelle wird dargestellt, wie sich die 
18 375 innerstädtischen Umzüge in der Stadt 
Magdeburg aufteilen. Um die absoluten Zahlen 
vergleichbarer zu machen, wurden sie in Bezug 
zu den jeweiligen Einwohnerzahlen gesetzt. 
 
Allgemein lässt sich festhalten, dass das Aus-
maß der Umzugsaktivität stark schwankt. Die 
größte innerstädtische Mobilität zeigt sich in 
den Stadtteilen Industriehafen, Alte Neustadt, 
Altstadt und Buckau sowie Neue Neustadt 
und Leipziger Straße. Bis auf Buckau haben 
diese Stadtteile einen überdurchschnittlichen 
Ausländeranteil, was mit den Aussagen zur 
höheren Mobilität ausländischer Bevölkerung 
korrespondiert. Zudem ist traditionell mehr 
Bewegung in den innerstädtischen Lagen zu 
beobachten, als in den städtischen Randberei-
chen, wo naturgemäß der Anteil an Wohnei-
gentum höher ist.  Die geringste  
Intensität finden wir folgerichtig in den Stadt-
teilen Prester, Hopfengarten, Berliner  
Chaussee, Diesdorf, Alt Olvenstedt und Otters-
leben. 

Interessant ist, dass mehr als ein Drittel der 
Umziehenden das gewohnte Umfeld nicht 
verlässt. Ein besonders hoher Anteil ist in Neu 
Olvenstedt, Stadtfeld Ost, Neustädter See 
sowie in der Neuen und der Alten Neustadt zu 
erkennen. Hier entschieden sich jeweils mehr 
als 40 Prozent der Umzugswilligen dazu, dem 
eigenen Stadtteil treu zu bleiben.

Bei den stadtteilübergreifenden Wanderungen 
konnten vor allem die Altstadt, Neustädter 
Feld und Sudenburg von der Bevölkerungsum-
verteilung profitieren. Stadtfeld Ost, Alte und 
Neue Neustadt sowie Neustädter See verloren 
hingegen jeweils 100 und mehr Personen an 
andere Magdeburger Stadtteile.  Welche Ge-
biete am meisten profitiert haben und welche 
zu den „Verlierern“ gehören, verdeutlicht die 
Grafik auf der nächsten Seite.

Ein ganz anderes Bild zeigt sich unter Einbezie-
hung der Zu- und Wegzüge über die Stadtgren-
ze hinweg (Grafik Wanderungssaldo gesamt 
nach Stadtteilen 2021).  Bei einem Vergleich 
beider Diagramme fällt zuerst der spiegelbild-
liche Verlauf von Binnen- und Gesamtwan-
derungssaldo der Alten und Neuen Neustadt 
ins Auge. Diese beiden Stadtteile führen die 
Gewinner im Bereich der Außenwanderungs-
bilanz an, das heißt, es ziehen deutlich mehr 
Personen von außerhalb Magdeburgs in diese 
Gebiete, als sie von dort aus verlassen. 

Auf diese Weise werden ihre Verluste inner-
halb der Stadt mehr als ausgeglichen. Besser 
schneiden im Gesamtbild nur die Stadtteile 
Altstadt und Leipziger Straße ab. Ersterer 
profitiert sowohl von den Umzügen als auch 
den äußeren Wanderungen, Leipziger Straße 
hingegen gewinnt bei einem nahezu ausgegli-
chenen Umzugssaldo hauptsächlich Personen 
durch äußeren Zuzug.

 

Innerstädtische Umzüge nach Stadtteilen in Magdeburg 2021
(Stand: 31.12.2021, Quelle: Einwohnermelderegister)

in den STT aus dem STT
01 Altstadt 1 610      9,8      516      1 094       940      
02 Werder  183      5,9      27       156       128      
04 Alte Neustadt 1 320      11,2      541       779       913      
06 Neue Neustadt 1 506      9,7      622       884       997      
08 Neustädter See  802      7,3      346       456       556      
10 Kannenstieg  380      6,3      126       254       281      
12 Neustädter Feld  689      7,3      239       450       364      
14 Sülzegrund .             . -      .      -      
18 Nordwest  196      4,3      32       164       121      
20 Alt Olvenstedt  150      3,8      17       133       108      
22 Neu Olvenstedt  915      8,0      408       507       443      
24 Stadtfeld Ost 2 077      8,2      917      1 160      1 330      
26 Stadtfeld West 1 022      7,0      329       693       638      
28 Diesdorf  145      3,7      20       125       70      
30 Sudenburg 1 772      9,8      630      1 142      1 069      
32 Ottersleben  389      3,8      141       248       241      
34 Lemsdorf  165      7,6      35       130       99      
36 Leipziger Straße 1 435      9,2      490       945       934      
38 Reform  651      5,6      244       407       369      
40 Hopfengarten  110      2,5      20       90       146      
42 Beyendorfer Grund -      -      -      -      -      
44 Buckau  615      9,8      159       456       483      
46 Fermersleben  313      8,8      101       212       310      
48 Salbke  374      8,2      64       310       292      
50 Westerhüsen  206      6,2      34       172       123      
52 Brückfeld  255      7,5      49       206       182      
54 Berliner Chaussee  72      3,1      11       61       67      
56 Cracau  546      6,7      193       353       373      
58 Prester  40      2,0      11       29       51      
60 Zipkeleben  12      4,5     -       12      .      
64 Herrenkrug  69      5,1      13       56       75      
66 Rothensee  230      7,8      83       147       130      
68 Industriehafen  22      12,9     -       22       35      
70 Gewerbegebiet Nord -      -      -      -      .      
72 Barleber See  5      6,4     -       5      -      
74 Pechau  23      4,4     .       21       18      

76 Randau-Calenberge  24      4,3      7       17       14      

78 Beyendorf-Sohlen  50      4,0      8       42       38      

Magdeburg 18 375      7,7     6 435      11 940      11 940      
Die Stadtteile 16 - Großer Silberberg und 62 - Kreuzhorst sind unbewohnt.
Werte kleiner 4 werden aus Datenschutzgründen nicht veröffentlicht.

Stadtteil

Innerstädtische Umzüge davon

gesamt je 100 
Einwohner

innerhalb des 
Stadtteils

zwischen den STT
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Binnenwanderungssaldo nach Stadtteilen 2021
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